
Beantwortung der Anfragen und Anregungen aus der 8. Sitzung des Ortsrates Engter am 

12.10.2023 

 

TOP 6 

 

Ein Einwohner möchte wissen, was mit der Verkehrsinsel an der L 78 am Ortseingang aus Richtung 

Vörden passiert. Diese sei bereits mehrfach durch Anwohner bepflanzt und gepflegt, aber immer 

wieder durch den Betriebshof einfach abgeräumt worden. Die Anwohner seien nun nicht mehr 

bereit, sich um die Anlage zu kümmern. Es wird angeregt, die Bepflanzung der Verkehrsinsel im 

Zuge der Maßnahmen am Kreisel Bramscher Allee mit einzubeziehen.  

Baudirektor Müller sichert zu, diese oder alternative Lösungen überprüfen zu lassen.  

Antwort durch Herrn Miete, FB 4 am 19.10.2023:  

In Rücksprache mit dem Betriebshof habe ich erfahren, dass die Verkehrsbeete in diesem Bereich 

von der Fa. Büning gepflegt werden.  

Kapazitätsbedingt ist die Umgestaltung dieses Beetes, im Zusammenhang mit den Umbauarbeiten 

in der Bramscher Allee, nicht möglich. In Absprache mit dem Betriebshof wird geprüft, ob die Beete 

kurzfristig umgestaltet werden können. 

 

 

TOP 10 

 

ORM Munk äußert den Wunsch, im Einmündungsbereich der Kreuzung an der Grundschule auf 

allen Zufahrtstraßen Zebrastreifen samt Beschilderung einzurichten. ORM Brüggemann unterstützt 

diesen Vorschlag ausdrücklich. Darüber hinaus weist ORM Munk darauf hin, dass an den 

vorhandenen Zebrastreifen an der Bramscher Allee keine Beschilderung vorhanden ist, und bittet 

darum, zu überprüfen, ob eine Beschilderung grundsätzlich nicht unbedingt vorgeschrieben ist.  

ORM von Homeyer weist in dem Zusammenhang darauf hin, dass dort auch keine 

Fahrbahnmarkierung (Haltestreifen) mehr vorhanden ist.  

Antwort durch Herrn Otte, FB 2 am 19.10.2023: 

Nach den Richtlinien für die Anlage und Ausstattung von Fußgängerüberwegen sind 

Fußgängerüberwege (ugs. Zebrastreifen) in Tempo 30-Zonen entbehrlich.  

Gem. dem Merkblatt für die Anlage von Kreisverkehren ist die Beschilderung von 

Fußgängerüberwegen im Zuge von Kreisverkehren nicht vorgesehen.  

Die Erneuerung der Haltelinien wird geprüft und falls erforderlich in den Markierungsplan 2024 

aufgenommen. 

 

 



 

Des Weiteren macht ORM Munk darauf aufmerksam, dass der Gehweg in der Nähe der 

Altglascontainer an der Schule immer von Scherben übersät sei. Er fragt, ob es möglich ist, die 

Container entweder gegen Behälter auszutauschen, die nur von einer Seite befüllt werden können, 

oder aber einen neuen Standort zu suchen, beispielsweise im Bereich des Markant-Parkplatzes im 

Ortszentrum.  

Antwort durch Herrn Haslöwer, Betriebshof am 20.10.2023: 

Die Reinigungsarbeiten bei den Glascontainern wird seitens der AWIGO vollzogen, bei der 

Kontrollfahrt vom 19.10.2023 wurden keine Verschmutzungen festgestellt. Seitens des 

Betriebshofes wird bei künftigen Kontrollfahrten darauf geachtet. 

Für einen Standortwechsel zum Markant-Markt ist eine Anfrage durch die Verwaltung beim 

Marktbetreiber notwendig. 

 

 

 

 

ORM Brüggemann macht auf ein Problem an der Straße „Im Faldieke“ aufmerksam. Im Bereich von 

der Umgehungsstraße in Richtung Gewerbegebiet sei nach der Verlegung eines Kabels der 

Seitenraum nicht so wiederhergestellt worden, dass Regenwasser in den Seitenraum fließen könne, 

sondern sich auf der Straße sammelt. Er bittet darum, die Situation überprüfen zu lassen.  

Antwort durch Herrn Haslöwer, Betriebshof, am 20.10.2023: 

Die ausführende Firma des Glasfaserausbaus wird durch den Betriebshof dazu aufgefordert, den 

Straßenzustand, sowie dessen Straßenseitenraum wieder in den ursprünglichen Zustand zu 

bringen. 

 

 

 

ORM Schmees weist darauf hin, dass zwei Straßenlaternen an Anfang und Ende der Straße „Am 

Ungelbach“, die nach 23:00 Uhr noch in Betrieb sind, dringend freigeschnitten werden müssten. 

Antwort durch Herrn Haslöwer, Betriebshof, am 20.10.2023: 

Bei der Kontrolle vor Ort ist aufgefallen, dass eine Straßenlaterne von einer Privatperson 

freigeschnitten werden muss, die durch das Ordnungsamt entsprechend informiert wird. Die zweite 

Straßenlaterne wird seitens des Betriebshofes freigeschnitten. 

 

 

 

 



 

TOP 11 

 

Ein Einwohner fragt, ob es möglich ist, an der Einmündung der Straße „Pastors Kamp“ auf die 

„Bramscher Allee“ Spiegel zu installieren, um den querenden Verkehr besser einsehen zu können. 

Antwort durch FB 2, Herrn Otte am 19.10.2023: 

Die Aufstellung von Verkehrsspiegeln erfolgt lediglich in absoluten Ausnahmefällen. (Insbesondere 

wenn Kurvenlagen eine Aufstellung notwendig machen) 

Der Bereich Pastors Kamp/Bramscher Allee erfüllt dies nicht. Bei langsam Herantasten an die 

Kreuzung besteht ausreichende Sicht in beide Richtungen.  

 

 

 

Ein Einwohner weist darauf hin, dass die Seitenräume des Gartenweges dringend geschottert 

werden müssen.  

Antwort durch Herrn Haslöwer am 18.10.2023: 
Wir nehmen die Schäden mit auf und werden diese sukzessive abarbeiten. 
 

 

 

 

 

 

 


